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1. Kreisklasse Herren 6er

TSV Neuhaus : TTV Hellental 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

TSV Neuhaus stockt Punktekonto gegen TTV Hellental auf

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwar brachten Bönig / Müller Bohnert / Manthey phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bohnert / Manthey mit 3:1 durch. Deutlich nach Sätzen war
dagegen die Drei-Satz-Pleite von Gattermann-Buder / Bohnert gegen Windorpski / Windorpski. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas
Bohnert bekam im Anschluss seinen gleichstarken Gegner Dirk Windorpski beim deutlichen 11:13, 8:
11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Völlig ungefährdet war
dagegen der Sieg von Frank Gattermann-Buder gegen Dennis Windorpski nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:6, 4:11, 11:7, 11:6 nicht verloren. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Jörg Manthey und Alexander Müller, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Oliver Bohnert und Nico Bönig,
die Oliver Bohnert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Neuhaus und
des TTV Hellental in die Box. Thomas Bohnert gelang es wenig später Dennis Windorpski zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Seit Beginn der Serie hat Windorpski damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 5
Niederlagen zu verzeichnen. Unglücklich war Frank Gattermann-Buder am Nachbartisch in der
Partie gegen Dirk Windorpski, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
11:7 (Gattermann-Buder) bzw. 13:1 (Windorpski) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine umkämpfte Niederlage gab
es für Jörg Manthey beim 2:3 gegen Nico Bönig. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:4 (Manthey) und 3:5 (Bönig). Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 4:8. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Oliver Bohnert
dann gegen Alexander Müller. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Müller nun 4
Siege bei 8 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 5:10 für die .
Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bohnert / Manthey hatten im
Doppel gegen Windorpski / Windorpski am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht.

Nach diesem Sieg des TSV Neuhaus geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen den TSV
Kaierde, während der TTV Hellental am 10.02.2024 gegen den TSV Holzen antritt.

 Statistik:
 TSV Neuhaus

Doppel: Bohnert / Manthey 2:0, Gattermann-Buder / Bohnert 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:
0 
Einzel: T. Bohnert 1:1, F. Gattermann-Buder 1:1, J. Manthey 0:2, O. Bohnert 2:0 

 TTV Hellental
Doppel: Windorpski / Windorpski 1:1, Bönig / Müller 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:0 
Einzel: D. Windorpski 0:2, D. Windorpski 2:0, N. Bönig 1:1, A. Müller 1:1
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